
Ein Glühwein vor dem
Wiener Rathaus, der
Blick auf den Herzerl-

baum und das Wolkenpost-
amt, dazu die Klänge der
Turmbläser – da kommt Gän-
sehautgefühl auf.
Noch schöner: In Smoking
und Abendrobe beim „Kaffee-
siederball“ (8. Februar) durch
den Ballsaal in der Hofburg
tanzen und Österreichs Reiche
und Schöne bestaunen. Samt
den Debütantinnen, die sich
in ihren weißen Ballkleidern
vorstellen werden.
Beides können Sie, liebe Le-

ser, demnächst tun, wenn Sie
dieses Geschenkpaket gewin-
nen. Wohnen werden Sie da-
bei im Design-und Kunsthotel
„Der Wilhelmshof“ zwischen
Riesenrad am Wiener Prater
und der Innenstadt.
Das Vier-Sterne-Haus mit

eleganter Altbau-Fassade ist
ein Gesamtkunstwerk: von
Künstlern gestaltet, mit Wie-
ner Charme geführt und dabei
ganz familiär in seiner Atmo-
sphäre. 105 Zimmer und drei
Suiten mit so edlen Namen
wie „Silver Moon“ und „Gol-
den Sunrise“ gibt es hier. Und
die Kunst – mit vielen Fotos,
Gemälden und Installationen
– begleitet die Gäste von der
Halle bis zu den Zimmern.

Gewinnen Sie: 4 Nächte zu
Zweit mit Frühstück im ART-
elier Doppelzimmer (oder
2 x 2 Nächte) während der Ad-
ventszeit (Zeitraum 16. bis 24.
Dezember 2012). Dazu zwei
„Wienkarten“ (72-Stunden-Ti-
cket für ÖPNV und Museen).
Außerdem: 2 Tickets für
den Wiener Kaffeesiederball
am 8. Februar 2013 mit 2 wei-
teren Nächten im Wilhelms-

hof von 8. bis 10. Februar; die
Taxifahrt vom Hotel zum Ball
in der Hofburg inklusive. iko
Gesamtwert: 1100 Euro.

Durchwahl: -02

Der Wilhelmshof ****
Kleine Stadtgutgasse 4

A-1020 Wien
& 0043/ 1/ 21 45 521-0
info@der wilhelmshof.com
www.derwilhelmshof.com

Sehen und gesehen wer-den? Na, klar doch:
Wenn’s Winter wird, lo-

gieren im „Rasmushof“ die
Wichtigen, Schönen und Rei-
chen – vonMuskelwunder Ar-
nold Schwarzenegger bis zum
Formel 1-Boss Bernie Eccle-
stone. Denn von den Zimmern
aus hat man einen Logenblick
auf die bekannteste Skirennab-
fahrt der Welt: die Streif!
Das Kitzbüheler 4-Sterne-
Hotel Rasmushof, 100 Automi-
nuten von München entfernt,
liegt genau am Zielhang der
Hahnenkamm-Abfahrt. Dort
beginnt am 25. Januar 2013
wieder das spektakuläre „Hah-
nenkamm-Skirennen“.

Jetzt im Dezember geht’s
noch ein bissl besinnlicher zu:
Beim „Himmlischen Advent“
leuchten tausende Lichter im
Christbaumwald auf dem Ho-
tel-Christkindlmarkt. Ski-
Freunde steigen direkt vorm
Hotel am Skilift ins Kitzbühe-
ler Skigebiet ein (150 km Pis-
ten, 120 km Loipen).
Dazu gibt’s hier traumhafte
Winterwanderwege und drei
Rodelbahnen, auf denen man
im Renntempo dem Tal entge-
gen schlittern kann.
Die Zimmer und Suiten (bis
100 qm) sind charmant im
Landhausstil eingerichtet.
Nach einem Skitag tauchen
die Gäste im „Rasirena Spa“
mit Panorma-Hallenbad ab
oder entspannen in der Sauna.
Dampfbad, Kneippbecken und
einen Fitnessraum gibt’s auch.

Gewinnen Sie:
4 Tage (3 Nächte) für 2 Perso-
nenmit Frühstücksbuffet, Ras-
mushof-Halbpension und
freier Benützung der „Rasi-
rena“ mit Hallenbad, Sauna,
Sanarium, Dampfbad und Pa-
norama-Fitnessraum.
Dazu gibt’s einen flauschi-

gem Leih-Bademantel und Ba-
deslipper. Besonderes Schman-
kerl: 2 Drei-Tages-Skipässe
für die spektakulärste Abfahrt
der Welt. iko
Wert: 1038 Euro.
Durchwahl: - 01

Rasmushof****
A-6370 Kitzbühel
& 0043/ 53 56/ 652 52-0
office@rasmushof.at
www.rasmushof.at

Restaurant
–Anzeige–

M.L.Hintringer
Tannenstr. 15

85640 Putzbrunn
www.austrian-wine.de

Tel. 089 605466

Der Wechsel von kühler
Winter- zu trockener
Heizungsluft stresst die

Haut. Schnell bilden sich
kleine Fältchen. Auch, wenn
es mancher Münchner nicht
gerne zugibt: Männer wie
Frauen machen sich oft schon
mit Ende 20, Anfang 30 heim-
lich Gedanken über erste Fält-
chen. Bei dem einen sind es
die Lachfalten, die stören, bei
dem anderen „Mimik-Falten“
auf der Stirn. Die Fältchen um
die Mundwinkel werden oft,
nicht ganz so charmant, als
„Merkel-Falte“ bezeichnet.
Die Nachfrage nach Anti-

Aging-Cremes ist messbar: Al-
lein 2009 wurden 635 Millio-
nen Euro Umsatz mit Falten-
produkten in Deutschland er-
zielt. Jeder Bundesbürger
gibt rund 60 Euro im Mo-
nat für Produkte gegen das

Älterwerden aus.
Die Wirkung von Cremes

und -seren ist aus Sicht von
Schönheitsmediziner Dr. Key-
wan R. Taghetchian jedoch
umstritten. Der Arzt leitet das
auf medizinische Faltenbe-
handlungen spezialisierte
Institut „Smoothline“ in der
Münchner Innenstadt. Patien-
ten ganz verschiedener Alters-
klassen lassen sich von ihm in
der Pfisterstraße 11 behan-
deln, berichtet der Arzt. „Anti-
Aging-Produkte reichern die
Haut mit Fett und Feuchtig-
keit an. Der Effekt mag zwar

eine prallere Haut sein, eine
wirkliche Faltenminderung ist
dabei jedoch nicht sichtbar“,
so Dr. Taghetchian.
Stattdessen verspricht das
Institut „Smoothline“ ein län-
gerfristiges Ergebnis. Um das
zu erreichen, setzt der Schön-
heitsmediziner auf eine Be-
handlung mit Botulinum oder
so genannten Fillern. Taghet-
chian betont: „Das jeweilige
Verfahren sollte auf die indivi-
duellen Bedürfnissen und
Wünsche des Patienten abge-
stimmt werden.“
Die Fillerbehandlung er-
klärt der Arzt so: „Bei dieser
Methode wird biologisch ab-
baubares Füllmaterial, wel-
ches auch natürlich im Körper
vorkommt und folglich mit
der Zeit wieder abgebaut
wird, in die Haut injiziert.“
Dr. Taghetchian klärt seine

Patienten auf, dass eine solche
Fillerbehandlung sich „ein we-
nig befremdlich“ anfühlen
kann. „Ein häufig verwende-
ter Filler ist die Hyaluron-

säure. Diese bindet Wasser
und ist somit verantwortlich
für die Feuchtigkeitszufuhr in
der Haut.“
Der Vorteil sei die Unkompli-

ziertheit der Methode und die
vergleichsweise lange Wir-
kungsdauer von sechs bis
zwölf Monaten.
Nebenwirkungen? „Die Be-

handlung kann leichte Schwel-
lungen an den Injektionsstel-
len verursachen“, berichtet
Dr. Taghetchian. „Bis zum Ab-
klingen der Schwellung nach
wenigen Tagen lassen sich die
behandelten Stellen mit ei-
nem leichten Make-Up über-
decken“, rät er seinen Patien-
ten. „Sie können nach der Be-
handlung sofort wieder nach
Hause und am darauffolgen-
den Tag wieder in den Alltag
übergehen“, versichert der
Schönheitsmediziner.

Smoothline
Pfisterstraße 11
& 0 89/26 01 01 01
www.smoothline.de

Von Irene Kleber

Was ist das vielleicht
schönste Geschenk
zum Fest der Liebe?

Wir finden, es ist: Zeit!
Zeit zu zweit. Zeit mit den
Kindern. Zeit mit der Familie.
Oder einfach mal eine Aus-
Zeit für und mit Freunden.
Darum haben wir beschlos-

sen, Ihnen, liebe Leser, in die-
sem Advent eine schöne Zeit
zu schenken. Und nicht nur
das: Sie dürfen sie an lauter
wunderschönen Orten ver-
bringen – ohne allzu weiten
Anfahrtsweg.

JEDEN TAG EIN TÜRCHEN
Ab heute und bis zum 24. De-
zember, öffnen wir mit unse-
ren Kooperationspartnern je-

den Tag ein Türchen unseres
AZventskalenders. Und überra-
schen Sie mit einer Reise, die
Sie gewinnen können: 24 Aus-
zeiten in 24 Tophotels – von
der Wellness-Oase in Südtirol
übers Kinderhotel im Allgäu.
Vom Wintersport-Paradies in
Tirol bis zum Luxus-Resort in
St. Moritz. Vom Stadtpalais in
Wien bis zum Thermen-Tem-
pel im Burgenland. Das alles
im Gesamtwert von über
30 000 Euro.

SPORT, ROMANTIK,
ABENTEUER
Wie wäre das, mit Ihrem
Schatz ein Romantik-Wochen-
ende in einem Luxus-Tempel
am Tegernsee zu verbringen,
sich dort massieren, manikü-
ren oder imWhirlpool treiben

zu lassen? Oder würde Ihnen
eine Nacht mit fünf Freunden
im Iglu auf der Zugspitze gefal-
len? Da dürfen Sie alle im
Whirlpool unter Sternen plant-
schen.
Auch für Abenteuerlustige

haben wir Pakete geschnürt:
Wie ein Familien-Wochen-
ende auf einer Husky-Ranch
in Tirol – da lernen Sie, einen
Hundeschlitten durch den
Schnee zu lenken. Außerdem
gibt’s aufregende Nächte in ei-
nem Flugzeug-Hotel, in einem
Hobbit-Erdhügel oder in einer
schwimmenden Hütte.
Die Gutscheine, die Sie ge-
winnen, gelten in der Regel
für ein ganzes Jahr und kön-
nen nach Reiselust und Zim-
mer-Verfügbarkeit eingelöst
werden.

UND SO KÖNNEN SIE
MITMACHEN
An diesem Wochenende kön-
nen Sie bereits die ersten bei-
den Hotel-Reisen in unserem

AZventskalender gewinnen:
Für Samstag und Sonntag öff-
nen wir die Türchen für den 1.
und 2. Dezember – mit zwei
herrlichen Auszeiten in Kitzbü-
hel und in Wien.
Was Sie dort erwartet, steht

hier auf dieser Doppelseite.
Und wie Sie gewinnen kön-
nen, lesen Sie im roten Ge-
winn-Kasten. Aus allen Anru-
fern und Mail-Bewerbern
zieht unsere AZ-Glücksfee die
Gewinner – die gleich per Tele-
fon benachrichtigt werden.
Und schon am Montag geht
es weiter. Bis Heiligabend ha-
ben Sie täglich eine neue
Chance, eine unserer Reisen
zu gewinnen. Haben Sie Lust
bekommen sich von Ihrer
Abendzeitung beschenken zu
lassen? Dann machen Sie ein-
fach mit.
Und nun, liebe Leser, viel

Glück beim Gewinnen – und
hoffentlich bald: viel Freude,
Liebe und Zeit mit Ihren Liebs-
ten!

Purismus trifft Leiden-
schaft. Das „Rice" hat ein
besonderes Konzept, ver-

wöhnt die Gäste auch bei Fes-
ten und Events, Partys, Jubi-
läen, Firmenfeiern und natür-
lich im Lokal in der Isarvor-
stadt. Chefin Loan, geboren in
Vietnam, aufgewachsen in
Starnberg, liebt es unkonventio-
nell. Das merkt man schon an
der Einrichtung. Cooler Estrich,
schlichte Holztische und
-stühle, moderne Illumination.
Ein paar Familienfotos, frische
Blumen auf jedem Tisch. Auch
an der Bar ist eingedeckt. Ms.
Rice hat alles im Griff, küm-
mert sich um den Service und
kocht auch manchmal. Das hat
sie von ihrer Oma gelernt. Glu-

tamat ist tabu. Die Zutaten kom-
men vomViktualienmarkt oder
von ausgesuchten Produzen-
ten, die Weine direkt vomWin-
zer, das Bier vom staatlichen

Hofbräu und von der Privat-
brauerei Unertl.
„Die Leute sollen sich auch

mal trauen, Hühnerfüße oder
Schweinebauch zu essen!",
sagt Loan, das sei wirklich rich-
tig vietnamesisch.
Beim Catering gehen Loan

und ihr Team aufs Ganze, ver-
wöhnen kleine Runden bis
große Firmen. Gekocht wird
live vor Ort oder vorher im Res-
taurant, z.B. Reispapier-Rollen
gefüllt mit Hähnchenbrustfilet,
frischem Koriander, Salat und
eingelegtem Ingwer, dazu roter
Sojabohnen-Dip.
Kohlstr. 2, & 0176/62 43 62 39,
Mo. bis Fr. 17 bis 24 Uhr, Sa. und
feiertags 18 bis 24 Uhr
www.restaurant-rice.de

Möchten Sie gewinnen?
Dann rufen Sie bitte unsere
Gewinn-Hotline unter
& 013 78/ 420 177 -xx an
und setzen Sie statt des -xx
die gewünschte rote Tele-
fon-Durchwahl ein, die bei
Ihrem Wunsch-Hotel steht
(50 Cent pro Anruf. Mobil-
funk höher) . Oder senden
Sie uns eine E-Mail an:
lokalesaktion@abendzei-
tung.de (mit Adresse, Tele-
fon und als Stichwort den
Wunsch-Hotelnamen).
Einsendeschluss für die
Gewinne auf dieser Doppel-
seite ist der 4. Dezember
2012. Viel Glück!

Fältchen, die nicht sein müssen

AZvents-
Kalender

MÜNCHEN

Preise im Gesamtwert von über 30 000 Euro:
Ab heute bis zum Heiligen Abend gibt es jeden Tag
einen wertvollen Urlaub zu gewinnen
– für Genießer, Faulenzer und Abenteuerlustige Vier Tage Skifahren zu

zweit und edel wohnen
im Vier-Sterne-Hotel
„Rasmushof“

Vier plus zwei Nächte im
4-Sterne-Design-Hotel
„DerWilhelmshof“
–mit Tickets für den
Kaffeesiederball

GEW INNEN
mit der AZ

Für Schönheit verantwortlich:
Dr. Keywan R. Taghetchian.

Wer hier für Januar ein Zimmer reserviert hat, hat einen Logenplatz beim Hahnenkamm-Skirennen: Der Rasmushof liegt am Zielhang der berühmten Streif.

Nach dem Skifahren? Ab ins Warme – zum Beispiel ins Sanarium im Wellnessbereich. Fotos (2): Rasmushof
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Der Wiener Rathausplatz im
Advent: Am Christkindlmarkt
lesen Wiener Promis ihre liebsten
Weihnachtsgeschichte vor.
Unten rechts: Noch ein Highlight
in Wien: der legendäre „Kaffee-
siederball“ in der Hofburg.

MÜNCHEN

Auf die Brettl amHahnenkamm inKitzbühel
Vorne warmes Blubberwasser, im Hintergrund verschneite Berglandschaft. Schöner kann Winterurlaub kaum sein, oder? Wenn auch Sie, liebe Leser, sich für diesen Winter eine kleine Auszeit mit Ihren Liebsten wünschen, machen Sie mit bei unserem AZventskalender-Reisegewinnspiel. Foto: Hotel Trattlerhof, mk-salzburg

AZvents-
Kalender

Auf Wunsch wird ein vietnamesi-
sches Fest zusammengestellt.

„Der Wilhelmshof“ hat jedes Zimmer von Künstlern gestalten lassen. Fotos: Der Wilhelmshof (2), fotolia

Die Patienten sollen sich in dem Münchner Institut wohlfühlen.
Das Institut „Smoothline“ in der
Pfisterstraße.

Direkt vor dem Hotel
führt der Lift ins
Kitzbüheler Skigebiet

SONDERVERÖFFENTL I CHUNG

Von der Wellness-Oase übers Kinderhotel bis zum Luxus-Resort: Heute öffnen wir den AZventskalendermit 24 Top-Gewinnen für unsere Leser
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Und hier öffnen wir das
zweite Türchen unseres
AZventskalenders: Gewin-
nen Sie eine Reise zum
Christkindlmarkt und
Kaffeesiederball in Wien!

Für Sie, liebe Leser, öffnen
wir hier das erste Türchen
unseres AZventskalenders.
Gewinnen Sie einen Ski-
und Wellnessurlaub im
schönen Kitzbühel!

Die AZ schickt Sie täglich in denUrlaub! ZumBallzauber nachWien
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Echtes Verwöhnprogramm




